
Am 1. Mai 1945 besetzte die Rote Armee Rostock. Bereits mit dem Befehl 
Nr. 1 vom 5. Mai erklärte die hiesige Sowjetische Militärverwaltung die Auf-
lösung auch der universitären NS-Strukturen. Zunächst schien es tat-
sächlich um die Entnazifizierung und den Aufbau antifaschistisch-demo-
kratischer Verhältnisse zu gehen. Die Universität Rostock führte schon ab 
dem 5. Mai 1945 erste interne Maßnahmen durch, lange vor der Direktive 
24 des Alliierten Kontrollrats (31. März 1946) und dem Befehl Nr. 208 der 
Sowjetischen Militäradministration in Deutschland (SMAD) vom 17. Juni 
1946. Eine konsequente Entnazifizierung erwies sich jedoch als unmög-
lich, wollte man nicht jeglichen Lehrbetrieb einstellen. Auch gab es will-
kürliche, bereits anders politisch motivierte Verhaftungen und Einweisun-
gen in Straflager wie Fünfeichen. Nach einem Artikel Wilhelm Piecks, Chef 
der SED (Sozialistische Einheitspartei Deutschlands), im „Neuen Deutsch-
land“ vom 21. Februar 1947 wurde die Entnazifizierungskampagne gemil-
dert.

Befehl der Sowjetischen Militärverwaltung vom 5. Mai 1945    Stadtarchiv Rostock
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Informationen

KRIEGSENDE UND NEUBEGINN

Für die Sowjetische Militärverwaltung verlief die Bestrafung 

oder zumindest Entlassung nationalsozialistisch belasteter Per-

sonen an der Universität Rostock lange unbefriedigend. Den-

noch wurde die Wiedereröffnung am 2. Februar 1946 gestattet, 

allerdings ohne die Medizinische Fakultät. Deren Entnazifizie-

rung kam erst mit dem Wintersemester 1946/1947 zum Ab-

schluss. Eine Erhebung zur politischen Vergangenheit der Leh-

renden des Wintersemesters 1947/1948 ergab, dass rund ein 

Drittel von ihnen NS-belastet war. Die höchste Zahl wies die 

Philosophische Fakultät auf, gefolgt von der Medizinischen Fa-

kultät.

Theologische Fakulät 

Juristische Fakulät 

Medizinische Fakulät 

Philosophische Fakulät 

Landwirtschaftswissenschaftliche Fakulät

gesamt 

Die Entnazifizierung 

1953 war Rostocks Zentrum nahezu beräumt für den „sozialistischen Aufbau“. Am linken Bildrand 
das Universitätshauptgebäude   BArch, MfS, BV Rostock, AKG, Nr. 847, Bl. 40

      Belastete Personen (laut Entnazifizierungskommission) unter den 
      Lehrenden der Universität Rostock im Wintersemester 1947/48   
Herzig, Jobst D.; Trost, Catharina: Umbrüche und Kontinuitäten. Die Entnazifizierung an der Universi-
tät Rostock nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs 1945-1946, Rostock 2008, S. 59, 64-66
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